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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV : SV Teutonia Stapelmoor II 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

SV Teutonia Stapelmoor II stockt Punktekonto in der 2. 
Bezirksklasse Herren Emden/Leer auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV Teutonia
Stapelmoor II im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer beim SV Blau-Weiß Emden-
Borssum IV endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu
kämpfen. Somit traten sowohl für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV, als auch für den SV
Teutonia Stapelmoor II am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Klinke / Kuntze das
Spiel gegen Hoppen / Klaaßen noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Ohne Satzgewinn für
Saathoff / Wittkamp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Smolka-Tongers / van der
Laan. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Gottschlich / Oeltjen beim 2:3 gegen Swart / Bross.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Swart / Bross mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Joost Klinke im Match gegen
Günther Smolka-Tongers, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, wiederum die Nase vorn.
Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Jens Kuntze gegen Peter Hoppen
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Sieg verpasste Michael Saathoff indessen bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Manfred Klaaßen und verpasste somit einen überraschenden
Erfolg. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keine Chancen hatte Nils
Gottschlich beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Berend van der Laan, so dass van der Laan seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Wenige Chancen
hatte am Nachbartisch Jan-Ole Oeltjen beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thorben Bross. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Adrian Swart wurden Elias Wittkamp unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV
und des SV Teutonia Stapelmoor II in die Box. Joost Klinke gewann sein Spiel gegen Peter Hoppen
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 12:10, 11:6, 11:5. Mit nur
einem Satzverlust ging Jens Kuntze gegen Günther Smolka-Tongers durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Michael Saathoff letztlich auf Lager, um Berend
van der Laan final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:12 (Saathoff) und 13:9 (van der
Laan). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Manfred Klaaßen konnte Nils Gottschlich anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV am
15.04.2023 gegen den SV Warsingsfehn III erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Teutonia
Stapelmoor II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 26:6. Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV

Doppel: Klinke / Kuntze 0:1, Saathoff / Wittkamp 0:1, Gottschlich / Oeltjen 0:1 
Einzel: J. Klinke 2:0, J. Kuntze 2:0, M. Saathoff 0:2, N. Gottschlich 0:2, J. Oeltjen 0:1, E. Wittkamp 0:
1 

 SV Teutonia Stapelmoor II
Doppel: Smolka-Tongers / van der Laan 1:0, Hoppen / Klaaßen 1:0, Swart / Bross 1:0 
Einzel: P. Hoppen 0:2, G. Smolka-Tongers 0:2, B. Laan 2:0, M. Klaaßen 2:0, A. Swart 1:0, T. Bross
1:0


